
Herisau
hat sein Zentrum wieder

Das Sportzentrum He-
risau hat bekannt-
lich nicht nur kom-
munale, sondern 

regionale Bedeutung. Dement-
sprechend ist auch weit über 
Herisau hinaus zur Kenntnis ge-
nommen worden, dass das Zen-
trum nach seiner Sanierung und 
Erweiterung nun wieder seinen 
Betrieb aufgenommen hat, was 

am Wochenende Anlass für ein 
grosses Fest war. Die nun voll-
endeten Bauarbeiten dauerten 
15 Monate und kosteten nicht 
weniger als 23 Millionen Fran-
ken. Neben Turnhalle, Eishalle 
und Schwimmbad kann das He-
risauer Zentrum nun auch noch 
mit einem Wellness-Bereich 
aufwarten. Unter den zahl-
reichen Gästen am Fest der offi-

ziellen Wiedereröffnung waren 
auch prominente aus dem Be-
reich Politik – allen voran Bun-
desrat Hans-Rudolf Merz, der 
früher mal Mitglied der Verwal-
tung und Präsident der Betriebs-
kommission war. Ebenso an der 
Eröffnung zugegen waren der 
Ausserrhoder Landammann Ja-
kob Brunnschweiler und Ge-
meindepräsident Paul Signer. ■

Promis wie Ursula Bruhin, Carmen Fenk und Beat Hefti hatten ihren Spass beim Spiel gegen Eishockey-Legenden.

Planschen und Herumtollen erwünscht. Kinder vergnügen sich beim neuen 
Wasserschleier-Pilz und auf der 30 Meter langen Rutschbahn.

Die mehrfach gezeigte Modeschau auf dem Laufsteg über dem Schwimmbecken lockte 
viele Zuschauer ins erweiterte Hallenbad.
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